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Organisierte Interessen und Problemlösungsfähigkeit der EU 
Ö Textbesprechung Kohler-Koch:  

− theoretische und empirische Auswirkungen des Dilemmas 
kollektiven Handelns für europäische Politik, 

− Adressaten europäischer Interessenverbände (vgl. Referate), 
− These der „Indienstnahme“ zivilgesellschaftlicher Akteure 

durch die Europäische Kommission/„weiche“ Steuerung (vgl. 
Referate), 

− Diskussionsthese: Unter welchen Voraussetzungen können 
Interessenverbände die Gestaltungsmacht der Kommission 
erhöhen bzw. reduzieren? (vgl. Referate) 

Ö Referat: Organisierte Interessen und Problemlösungsfähigkeit in 
der Europäischen Umweltpolitik (Tina Schuster/Jasmin Ge-
rau/Sandra Spitzner/Kathrin Grebe) 
− Diskussionsthese: Erfolge europäischer Umweltpolitik durch 

Umweltverbände möglich? 
Ö Referat: Organisierte Interessen und Problemlösungsfähigkeit 

bei der Bankenaufsicht im europäischen Mehrebenensystem 
(Andrea Küster, David Schröder, Ursula Steinmetz, Benjamin 
Harney) 
− Diskussion: (Inwiefern verändert das europäische Mehr-

ebenensystem die jeweiligen politischen Einflussmög-
lichkeiten diffuser (Umwelt) und spezifischer (Banken) Inter-
essen 

 


